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Wann: Samstag, 13. März 2010  
 von 9.15-17.15 Uhr 
Wo: PTZ  – Pädagogisch-Theologisches 

Zentrum, Grüninger Straße 25,  
 70599 Stuttgart-Birkach 
Zielgruppe: Ehren- und hauptamtliche Mitarbei-

tende in der Konfirmanden- und Ju-
gendarbeit 

Kosten: € 20,00.- inklusive Mittagessen und 
Nachmittagskaffee 

Veranstalter: ejw und PTZ  
Leitung: Ulrich Erhardt, Jugendpfarrer 
 Martin Hinderer, Dozent im PTZ 
 Bettina Krumm, ehrenamtlich in der 

Konfirmandenarbeit tätig 
 Rainer Oberländer,  
 Landesjugendreferent im ejw 
Anmelden: Bitte bis zum 8. März 2010 
 

 

 

 

Ausführliche Wegbeschreibung unter:  
 
www.ptz-stuttgart.de/uploads/media/ 
anfahrt_haus_birkach.pdf 
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A
nne B

raun 
Postfach 800327 
70503 Stuttgart  
  

Das Wichtigste in Kürze 

 

Samstag, 13. März 2010 
PTZ Stuttgart-Birkach 

 

Seminartag für Mitarbeitende in der 
Konfirmanden- und Jugendarbeit 

Boxenstopp 
anhalten – auftanken – weiterfahren 

Wer stört?! 
Mit schwierigen 

Situationen umgehen 

Evangelisches Jugendwerk in Würt-
temberg 
Haeberlinstraße 1-3 
70563 Stuttgart 
Telefon 0711/9781-0 
Telefax 0711/9781-30 
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Wer stört?!                   

 
In der Konfirmanden- und Jugendarbeit begegnen uns 
neben aller Freude und Begeisterung auch störende  
Situationen, die unser gut durchdachtes Programm ins 
Wanken bringen. Situationen, die uns als Leitende und 
Teamer massiv herausfordern und an unsere Grenzen 
bringen. 
 
 
 
 
 
 
 
Doch wir geben nicht auf :)! Wir wollen uns diesen  
Herausforderungen der Jugendarbeit stellen und unsere 
Chancen als Leitende neu entdecken! 
 
Der Seminartag lädt ein, Antworten zu finden auf  
Fragen wie: 
Welche Botschaften stecken hinter Störungen? Wie 
kann ich ihnen entgegenwirken? Was erwarten Jungs 
und was erwarten Mädels und was kann ich von ihnen 
nicht erwarten? Wie können Jugendliche motiviert und 
abgeholt werden? 
Was tragen wir als Leitende oder als Teammitglied 
selbst als „Störung“ in die Gruppe?  
 
Darüber hinaus sollen die geistliche Stärkung, Ideen aus 
der Praxis für die Praxis und Zeiten zur Begegnung nicht 
zu kurz kommen.  
 
Boxenstopp 
…Anregungen holen, 
…Leute treffen, 
…Gemeinschaft erleben und erfahren, 
…und Gottesbegegnung 
 

9.15 Uhr  Ankommen – Leute treffen   

9.30 Uhr Begrüßung, Einstimmung ins Thema 

10.00 Uhr  Impulsreferat – von Rainer Kalter 

10.55 Uhr  Pause 

11.15 Uhr Seminare - Runde 1 

12.30 Uhr Mittagessen 

13.45 Uhr Praxismodelle 

14.30 Uhr Kaffee und Tee 

15.00 Uhr Seminare – Runde 2 

16.15 Uhr Abschluss im Plenum, Feedback und Ge-
meinschaft erleben, Abendmahl feiern 

17.15 Uhr Ende 

1. Teamwork 

 Meine Rolle als Teamer/in finden 
 

2. Warming ups 

 Motivierende Impulse für den Einstieg 
 

3. Hinstehen 

 Leiten mit einem stimmigen Selbstkonzept 
 

4. Ernstfall 

 Praxisübungen zum Umgang mit Störungen 
 

5. Stop! 

 Regeln einfordern und Grenzen setzen 
 

6. Hahnenkampf und Zickenkrieg 

 Geschlechterdifferenziertes Arbeiten 
 

7. What would Jesus do? 

 Jesus und die Störer/innen 

 

Das Programm auf einen Blick 

Seminare 

Jede/r Teilnehmende kann an zwei Seminaren teil­nehmen. 

Bitte die gewünschten Seminarnummern auf der Anmeldung 


